
Wiesbadener

Mkanntmachung eines Präklusivbescheids von Rechtswegen eintretenden Aus¬

schlusses von der vorhandenen Vermögensmasse .

Wiesbaden , den 7 . November 1864 .

isea .

Herzogl . Nass . Justiz - Amt .
Snell .

^ . - Edictallavung .

Ueber
' das Vermögen des Anton Sebastian zu Wiesbaden ist der Coucurs -

Dinglich
" " ^

"

persönliche Ansprüche daran sind Dienstag den 6 . December

< n , 8 >. . . . . . . . . . ____ o 111. » nhw hnrrfi em kN aeboria Bevoümach -

-- — a ------ i— - — i-- - — -- - —

No . 271 . . li ; Donnerstag den 17 . November

Bekarmmmtyung .

                                        WeAuflösung der dermaligm Ständekammer

und die Anordnung einer Neuwahl ,

BeLanMmachung .

Freitag den 16 . December l . I . , Nachmittags 3 Uhr , lasten dw Eheleute

Hchirich Marx und Auguste geb . Maas von Wiesbaden , sowie die Erben

des verstorbenen ersten Ehemannes der Letzteren , das dahier in der Marktstraße

»wischen Philipp Anthes und Georg Bücher belegene zweistöckige Wohnhaus mit

zweistöckigem Hmterbau , einem zweiten Seitenbau , einstöckigem Küchenban , zwei¬

stöckige n > Scheuerbau , einstöckigem Stallgebäude und doppeltem Schwemstall m

dem biesiaen Rätkchause zum drittenmale freiwillig versteigern .

Wiesbaden , ben 14 . November 1864 . Herzgl . Nass . Landoberschulthesterel .

Ö1
'
           Westerburg .

< "
Fischeret - Verpachtung .

’ “

7
Wegen eingelegter Nachgebote wird die Fischerei im Rheine von der Casteler

As zur Walluftr Grenze , Samstag den 19 . November Nachmittags 3 Uhr auf

dem Rathhaus zu Schierstem einer nochmaligen Verpachtung ausgesetzt .

Wiesbaden , den 14 . November 1864 . H ^ zogl . Reeeptur .

243 y / . Reichmann .

insbesondere
die Offenlage der Wählerliste für den Gemeinde¬

bezirk der Stadt Wiesbaden betr .
» ' «•jfcie für den Gemeindebezirk der Stadt Wiesbaden aufgestellte Wahlliste der

Urwähler liegt von heute an 8 Tage lang anf hiesiger Bürgermeisterei zu Jeder -

manus Einsicht offen , und sind etwaige Einsprachen dagegen innerhalb dieser

achttägigen Frist bei dem unterzeichneten Bürgermeister um so gewisser vorzu¬

bringen , als spätere Reclamationen nicht mehr berücksichtigt werden können , was

nach Vorschrift der Bestimmung in § . 21 des Wahlgesetzes vom 25 . November

£ 851 hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Wiesbaden , den 14 . November 1864 . Der Allermeister.



Notizen .
Heute Donnerstag den 17 . November , Vormittags 9 Uhr :

Moblllenversteigerung der Erben der verstorbenen Frau Hofrath Stein Wtw . ,in dem Hause Mauergasse 1 . ( S . Tagbl . 270 . )
Mobilienversteigerung der Erben der verstorbenen Frau Präsident Naht , zu

Niederwalluf . ( S . Tagbl . . 269 .)
8

Unsere Anstalt hat , wie wir mit großem Danke erkennen , weiter erhalten :
aus Jniurienterminen bei Herzoglichem Iustizamte Hierselbst 1 st . 30 kr ., 3 fl .
5 .

0 - .
5 st - und nochmals 5 fl . — zusammen 16 fl . — ferner von

„
cntier H ° lterhof eine Mahne mit Aepfeln ; von Milchhändler Heinrich

Schalles aus Erbenheim am Tage deS Einzugs der Anstalt ins neu ? HauS8 Schoppen Milch und von Herrn Rettenmeyer 2 Kopfkissen und 2 Bett¬
vorlagen .

Wiesbaden , den 14 . November 1864 . Für den Vorstand der Blinden - Anstalt :
112 _

Der Vorsitzende v . Gagern .
Ntein

• ^ photographisches MelieS
empfehlende Erinnerung und mache meine Freunde , Gönner wie ein

verehrliches Publikum besonders auf Chromvphotographien zu Weih -
nachtsgelchenken eignend , aufmerksam , welche in allen Farben naturgetreu erzeugt

Aufnahmezeit von Vormittags 9 bis Nachmittags 4 Uhr und werden nur
gute Bilder abgeliefert . Einrahmungen aller Art genaueste Berechnung .

Georg ScliipperÄ
17741 _________

Eck der Taunus - und Geisdergstraste .

Lentnerische Hühneraugenpflaster ans Tnrol
3 Stück zu 12 kr . , 12 Stück zu 42 kn bei

Schröder , Hoffriseur , Webergasse 15 .

Römerberg 24 sind gevrochene Aepfel im Ntaiter zu haben . 18141

GrschW - Empfthtung .
Alle Arlm

,Gestelle für Sophas , Sessel und Stühle , sowie alle Arten
« aftenMvbel in allen Holzarten werden unter Garantie nach den neuesten
Mustern angefertigt .

'
:

.
N8 - Auch werden nach Maß Stickereien aller Arten Sessel und Stühle

' » Antik ausgeführt .
.

EL Müller und Carl Meyer ,
- 881  Bildhauer und Schreinermeister , Oberwebergaffe 40 .

Berges , Meizgergasse 30 ,
empfiehlt fern Schuh - und Stiefellager in guter und dauerhafter Arbeit
zur geneigten Abnahme , /                  1 J8139

Getragene HerrrrEteidsr werden fortwährend gekauft und aeaen neue
eMgetauscht . I . öd . Michelsberq 7 17756

eingefriedtgter Garten von zwei Morgen , nahe der Stadt , ist auf
10 Jahre zu verpachten . Näheres in der Exped . d . Bl . 18140



h1

18112

ehr b ^ rg
8i,lE am Uhrthnrm . 16536

W verkanfon Langgüfse Ro .

. Zwei moderne Platter Chaussee 1 . 18146

Der Unterzichnete, welchn eine
^

sEstandige ^ ^ c^ ^ cr ^
®

ret?ng5 h 1
thum Hessen W M bandet hat, . ESohrmng dahur Emserstraße 22

ÄÄSM Vortags von 9 dis 12 nnd Nachnut -

Z & . Son 3 bis 6 Uhr gesprochen werden .

Wiesbaden , den 16 . November 18b .
i .idrtenherg . 18142

GeMüchttReUeksffer

LöMVerändermg .

s ^ - L -

empfehle mich derm fortgesetztem Wohlwollm ^ igMgeU Graveur ^ ,
18143

'
  — — — --- - "

—

Nickt zu übersehen !
"

' '
M - m - n « - -W - n K » ° d ° » > '

Mr ^ °
u »? » M « -

WA 6 , f * WW

IV , i^ lolir « Schuhmacher .

911
i

'

wtw aefüttert ! ^
Prvn » ? Tch >>he

^

( »

E
»ß « » W «- l » ° -

Stmiem ; « Wik » und Madchm - LG » » - »
ga6lm bi « i ,

g !) Ä I ° » ft - ° ch - - -
Mm - rd « ; « ° M -



Gouda - Mse K

einer in

Wcbateller - Käse ( Bondoos ) ,

<m ° f^ E " " bischkn Edamer - und Gouda - Mst
Schumacher « Poa .

'

-- -- E Uhrthurm , Eck der Neugasse u . Marktsh -aste

MMZV -

'
l MV bewährten Heilmittels , q . » M - gm , in » Unto

| Frische Austern , |
[ Russischer Caviar

, e

I
Po « « w » er wh < ‘ Gänsebrüste

,
I

! Göttinger Cerveintwürste
,

I
Frankfurter Bratwürste

,
D

Fromage de Brie E

118147 s r o ß e B u rgstraß e 10 JE

~ _
Markt No . 7 . - 2fi7

Frische Backfische ,
267

— ------ " Schellfische ä 9 kr . per Pfund .

In P »unfchMsso <»zen , giqtmiren und Spiri¬
tuosen aller Art bietet mein reichlich assornrtes
Lager das Feinste und Beste zu Egen Preist

§

H, „
-------

A - Schirg , Lchillerplatz

— - . < ■ Schirmer , Markt 10 . 18149

ExporterBier bester QualitSt .° ° " 8 . Bra , In Mlinche ^ v - e glaf * 18 ! r ., im D » tz- nt 17 ft , W
~

Ta------- — * Eonditor / Spicgelgaffe 4 , ? •* 17492

== - =— — --- - — - Albert läebrich 1( X »84



Musik - Unterricht .

IPavid Coerrig , 23 Taunusstraße 23 .

Jos . Berhericli . 18019chenzueker empfiehltgwnrrf

Als Schier sw Klavierspiel und Gesang empfiehlt sich
16265 W . WÜlHngliofT . Piavitz , Goldgafie 6 .

Wegen mit dem 0 . Januar erfolgender UebernahMe eines Fabrik -Geschäftes
werden ave Sorten Papiere . Schreibmaterialien . Comptoir -

Utensilien , wie diverse andere Waaren zum Fabrikpreise
abgegeben bei

17636

Wir machen darauf aufmerksam , daß wir !

noch einen großen Theil der Musikalien aus !

unserer früheren Musikalien - Leih - Anstalt be - 1
sitzen , die wir zum halben Preise abgeben , j
Bei größerer Auswahl weitere

10 pCt . Extra - Rabatt .

L,ang .gasse 43 . 113

Auf obiges Bezug nehmend empfehle meine Lippifchen Jnstru - J
mente in verschiedenen Formen von 6 ' /. und 7 Octaven , sowie auch <

andere Taselklaviere und Pianinos der anerkannt vor - i

züglichsien Fabriken zu den solidesten Preises und mehrjäh - 5

riger Garantie . ;

17555 S . Hirsch , Taunusstraße 25 . ;

D Nachdem ich seit einer Reihe von Jahren dem Herrn l
® S . ILirsoU in Wiesbaden $ den ausschließlichen Verkauf meiner In - -

strumente für . ,Wiesbaden und Umgegend überlassen , veröffent - 1
liche ich dies andürch mit dem weiteren Bemerken , daß außer Herrn 1
S . Hirsch Niemand sonst von mir direet bezogene Instrumente liefern J

kann . i
Stuttgart , den 5 . November 1864 . <

- LA HhppllüJ ,/ Richard Lipp . M

Talmi - Uhrketten
für Dame « und Herren > im Tragen so gut wie Gold , sind wieder angekommen
und zu äußerst Mgen Preisen zu haben b - i

________ C . Bonacin » , neue Colonnade 35 , 16740

Geschmiedete Bngetstähle in jeder Große sind stets vorräthig bei

LM - -- - --------------
Willms .



Crinolinen

A

17758

— r

AVIS FÜR BÄHEN

mit und ohne Zeugüberzug in Wolle » nd Baumwolle , Kinder -Crinolinen

jeder Größe und Puppen - Crinolinen empfiehlt
Chr . Maurer , Langgasse 2 , 18092

Wintermäntel
,

Paletots
,

Jacken
,

eigner Fabrik ,

empfiehlt in großer Auswahl unter Zusicherung guter Stoffe
und Arbeit

p « p . 14 . fxottliebc

Clemens Schnabel .

Eine große Auswahl . HerM - u . Wintermäntel ^
sowie Jacken , ferner eine große Auswahl Kinder -

paletots für Mädchen von 2 - 14 Jahren empfiehlt
zu den billigsten Preisen |

LawusFürtW
14653 ■ ■ Langgaffe 45 .

Enankttes , Periglmpeu & Dameu - Knöpfe
empfiehlt ___________

E <1 . Kalb , Langgasse 30 . 17965

1 « . & ML . Dreyfus , . . .
■

,
■ Langgaffe 83 , Wiesbaden ,

® &

erlauben sich den Empfang eines reichen Assortiments fertiger
Winter - Havellock ' s von sl . 14 . —

,
Schlafröcke . . . „ , 5 . 30 anfangend ,

J « ppen . . . . ch 7 - - ’

hierdurch ergebens ! anzuzeigen . ____________
wio »

Alle Arten Nähereien , sowie Stramin - und Namenzeichnen wer -

den noch fortwährend angenommen und schnellstens besorgt durch

18113 Frau H . GnderS , Michelsberg 28 .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Waschen von Seide - und Wollstoffen ,

auch werden Handschuhe schön gewaschen und in verschiedenen Farben gefärbt .

784 Wittwe Volck , Oberwebergasse 41 .



Möbelfabrik und Holzbildyanerei
von Alexander Hoffmann Geisbergstraße 5 ,

empfiehlt ihre Gestelle für Sopha , Armstühle und Stühle nach den neuestm
Pariser Modells , sowie alle Arten Kastenarbeit nach den neuesten Dessins .

Rohrstühle von 40 — 90 fl . per >/ , Dutzend . 5145

Am 30 . November d . I .

v

Staats - Effecten - Handlung in Frankfurt a . M| 18151

♦ findet eine große Ziehung des *

f Großherzoglich Badischen $

tz Staats - Eisenbahn - Anlehens i
i im Gesammtbetrage von 30 Millionen Gulden statt . Hauptpreise dieses An - $
± lehens sind : 54 mal fl . 40,000,15 mal 33 000 , 23 mal 15,000 , .i

f 2 mal 12 000 , 55 mal 10,000 , 40 mal 5,000 , 58 mal 4,000 , I
f 366 mal 2 000 , 19G mal 1 . 000 , 1770 mal 230 u . s. w . ?

D Der niedrigste Gewinn ist fl . 48 . - : -
» Der Unterzeichnete versendet Loose mit Serie - und Gewinn - Nummer » +

f zu obiger Ziehung , alS : 1 Loos zu 3 fl . — 3 Loose zu fl . 8 . — 6 Loose ch
zu fl . 15 — gegen Einsendung des Betrages , Postnachnahme oder Post - L

♦ Anzahlung . *

I Es wird den Theilnehmcm die Gewinnliste sofort nach der Ziehung L
¥ pünktlichst zugesandt , sowie jede gewünschte Auskunft gerne ertheit , wenn P
ch man sich direkt wendet an $

T
" Heinrich Baeh , i

Obere Webergasse bei Schreiner Ruppert sind neue nußvaumene Möbel

zu verkaufen , große und kleine Kommode , Consol - Schränkchen , ein

zwkithüriger Kteiderfchrank , E Schreibtisch und ein Küchen -

schrank mit GlgSaufsatz ; dafelbst ist auch ein möbl . Zimmer zu verm . 17561

SargmagazinJlerigrnle ^ J
Häuser - VeMllse .

Rentable Wohn - und Geschäftshäuser , schön ge¬
legene Landhäuser undBillas , Landgüter und Müh¬
len sind zu verkaufen durch die Agentur von
18152 x . Lauwsnii , Bahnhofstraße 10 »

Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst Seitenbau , Hosraum und 14 Rch . Garten

ganz nahe bei der Stadt , ist zu dem Preise von 7000 fl . unter vortheilhasten
Bedingungen zu vcrkauscn . Das Nähere Emserstraße 9 eine St . hoch . 17799

Zu verkaufen 1 Canape und 6 Stühle , gebraucht , aber noch gut .

Hiifnergasse 6 .
___________ ______________ ______ _______ _____ _______

18153

Nerostraße 10 ist wegen Biangel an Raum em -Ofen nut Aussatz billig zu
verkaufen . 18154

Verschiedene Sorten gebrochene Äepfel , Birn und Nüsse sind zu ver¬

kaufen WilhelmShöh 2 .
________

' 18155

W . > aust , Heidenberg 20 , empfiehlt sich Privaten zum Schlachten . 17793



Bon - nMIstspirators
'

(Lungmschützer ) , die sich der WMstmHMpfeh .

luntzen vvn Seiten der Herren Aerzte zu erfreuen haben Md die bei rauher
und kalter Witterung allm Lungen - und Brustleidenden so außerordentliche
Dienste leisten , hält sein vollständiges Lager in den neuesten und zweckdienlichsten
Eonstructione « zu den reellsten Preisen zur Beachtung empfohlen

___________________________
« MBbus , Metzgergaffe 3 . 129

Kirchgaffe 20 wird eine Partie französisches Por¬
zellan , um aufzuraunwn , um den Fabrikpreis
verkauft

_______ ______________
isorz

Schönfärberei « « d Druckerei1,958
t C . Meyer in Höchst a . M . iilitmmüiM Mi I

CommWonö - Annahme bei Geschwister Ott , Bahnhofstr . 11 ,

Rubrer Ofen - ri
. WWWMt

-
f

Englischer Unterricht für 12 ? kr . Wo , fagt die tLxped . l «8sl )

Friedrchstr . 2 sind tt gute Fenster , 6 Sch , h . 3Sch . br ., abzugeben. 18085

ZM Langue fran ^ aise «

Leeons et comersation par une dame franpaise . S ’adresser

Kapellenstrasse 4 . 16538

Französischer Unterricht w

" fe > Pfel ‘ X

. i' iti Nki kt in Eri , , , »

Eip gebildstzr Mann wünscht für die Kostin einem cotnfortablen Hause in

der Htanzöstschen oder deutschen Sprache Unterricht zu ertheilen . Ge -

fällige Osierten unter I . L . Jio . 111 beliebe man der Med , d . Bl . entzufrchm .

zu beziehen bei 1

17E 'NÄ - Wch
_________

^ ug . Ihorst . |
« * ® * Heiiirkolileii <$

* " ’

|' ÄäälEE4ö « WEect üM 'MhW 'btzMil « llMdStsttiMluLq f

______ _______________
Peter l £ ocl >« Dohheimerftraßt W . !17833

| . W . » BuÄführung 1
süp die Herr » GewerbtreidMöG ^ AL

Mehrfacher Aufforderung zufolge beginnt Samstag den 19 . d . M . ein

CursuS m der Buchführung für Herrn , mit Zugrundlegung des eigenen Ge¬

schäfts mit oder ohne Laden , auf 2 Bücher angewendet . Ich benachrichtige
hiervon die sich bereits zu einem Cursus angcmeldeten Herrn , und werden wei¬

tere Anmeldungen bei Herrn A . 8 locker und dem Unterzeichneten nur bis

zum 19 . d . M . entgegen genommen . Die verehrten Theilnehmer bitte ich ,
Samstag den 19 . d . M . , Nachmittags 4 Uhr , sich in meiner Wohnung , Nero¬

straße 48 , einfinden zu wollen .

Pw - d - r MM » Eurfu » in 15

(Hierbei Me Beilage . )



er 1864 .B

Kirchengesangverein

mir

in allerseiustet Qualität und frischer Sendung bei

251 ■■ -am Uhrthurm , der Neugasse und Marktstraße .

Äsri

Synagogen - Uefaygverein ,

Heute Donnerstag drn 17 . , Abends 8 Uhr , Generalversammlung im Schützen -
host Man bittet die Mitglieder , zahlreich zu erscheinen .

'
18098

Lur - Eiubtiffrment rur Dietenmühle .

. Wnntstg Zen 20 . Novemder
wird der Gesangverein « » » Eckirtz die alljährliche Abendunterhal -

'

tung abhalten , wozu die Mitglieder und Freunde eingeladen werde « .
Karten find zum Subscriptionspreis zn G kr bei Herrrr G . Löw , Kirch -

gafse , und Herrn C . Kaltwasser , Steingasse , zu haben .

. - >N Vont ^
ä . 18IBS

* Äeues Ciisino . .
Wik beehren uns alle Diejenige « , welche die Güte hätten , milde Beiträge zum

Besten der Abgebrannten in Wörsdorf an uns einzusendm , zu benachrichtigen ,
daß nach vorliegender Quittung die Totalsumme dieser Beiträge von 492 fl .
an den Herrn Bürgermeister Wiegand in Wörsdorf abgeliefert worden ist .

Diese Quittung kann Mr Zeit bei uns eingesehen werden .
Besten Dank im Namen der armen Abgebrannten !

Der Vorstand .

frisch gewässerte , sind wieder jeden Donnerstag und Freitag auf hiesigem Markt
MMMerkauf . rizM

'
MMicL Hamurerschurrdt . 18159

Frische Schellfische und Kabeljau
treffen heute ein bei Clir . Ritzel Wwe . 18160

Heute Donnerstag und morgen Freitag treffen wieder frische Schellfische
tM Mir ein . , Helu Philippi Kirchgassc 22 , 18161

HM gute Gsfiggurken bei
— — '

Auqust Kadesch , MetzgerMe 22 . 18150



18167

Oöo
38
OÖO Feuerfeste

Durch vorteilhafte Einkäufe kann ich Stoffe zu Mänteln , Jacken
und Paletots zu sehr , bjtitgeu Preisen erlassm , sowie ich auch diesetven , so¬
weit nicht vorriithig , nach Maaß billigst fertig liefere .

i Geld - u . Dokumenten - Schränke . 1
H . Hiermit erlaube ich mir , zur öffentlichm Kmntniß zu bringen , daß Z -

E ich eine Anzahl feuerfeste Geld - und Dokumentenfchräuke in *

$ verschiedenen Famen und Grüßen nach neuester Construktion ange - D
W fertigt habe . Dieselben find bei Herrn I . Kimmel , Langgasse 9 ,
3 ? zum Verkaufe ausgestellt , m mt §

Bestellungen nach Maß werden ebenfalls solid und in kürzester Zeit K
Z auögesührt . •. D
K Unter Zusicherung billiger Preise bittet um -gütige Abnahme
K Wiesbaden im November 1864 . -- u - L ;

D . suustroW H . Thaler , Schlosser , y &
----------

Hochstätte No . 28 . g
ö (To0 ÖO# QÖQ0 flö 00 0 0 0 ö ÖO0 OÖQO0 O0 Q0 ÖÖOOOOP0 0 OQqO OoÖÖOQ00 OOOOQ0 OOüQ6 0

- Ä vendre pour cause d '
acquisition d ’uue fabrique toutes Sorte » de

papiar et de materiaux pour ecrire . ainsi que de diffe¬
rentes marehandises en trfes - belle dhoix au prix d ’ aobat
17636

_____
chez David Goerrig , 23 rue de Taunus 23

FichheMadel Brustzucker
- ' ? irs aus der Fabrik von

um .

Wfnfonails
'

ni

Georg Kaumann , Steingasse 26 . 18018

,enEin gref
gesucht dur

F . Baumann , Bahnhofstraße 10 . 18168

B dnu Fsvg
V gNüfuK

MM

Vs f k L FtJl
M - Pfund D
16641

- 4 -

>
‘ ■

Ei . Morgeuthau tu Mannheim
ist in ftischer Sendung angekommen im Haupt - Depöt bei
18103 A « Aiet » i > Wiesbaden , Geisbergstraße 9 .

iMiuMkmWtf « srzügliche»:4SuäMb, « rmstchtb nadst r/iwn dmf , ,tisWA »ß chfich
- f . L . Schmitt , Taunusstraße 25 . 18015

Gesucht werden Kellerräumlichkeiten nebss Holzstall und noch focht eins oder
zwei desgleichen , alles nächst beisammm und unbeschränkt auf die Dauer vo «
langen Jahren von 1865 an , aber ganz nahe der unteren Webergasse . Offerte
AUhiinM HMD * t> pE IW



Crinolinen

in frischer Sendung ist eingetrosfen bei

Ed . Kalb . 17968

M Jacob Wissle
— Hutckacher ^ kleine Burgstraße 1,

^
empfiehlt sein Laaer in allen Sorten Filz - und Seidenhuten für Herre . .

und Knaben , Knaben - Mützen von Wmterstoffen , sowie alle Sorten Füz -

schuhe , Filz - Reisesticfeln und Filzsohlen , sowie feine Paris ex Damenftizstlescm ;

ferner werden alle Reparaturen der Hüte aufs
^
Maktlichste ^chnacht . -Fg 18162

Schwarzen Z

Double & Trieol |
für Mantel und Jacken H

empfiehlt zu besonders billigen Preisen M

17964 J « Hei * ! ® ) Marktstrasse 13 . N

w , fort ,

UWerinseise
Don einer Parthie carirter Seidenzeuge erlasse den Staab zu l fl . 36 kr . ,

fasste ls seidene Foulards per Stuck 1 fl . 45 kr . •

H . S . Nassauer , Neugafle 22 . 181o6

. Gummischuhe werden gesohlt , gefleckt und reparirt unter Garantie bü
' z

Franz Fischer , Heidenberg 38 . 18164

M • *
'* * ' Gummischuhe

'

:

» g »
-

ta M TÄXÄ «

Carl Mschwirlh schneiden , Hei§ nberg
^

25 .
J? 18165

Alle Arten WeiHzeuge , sowie ganze Ausstattungen und sonstige

Maschinennähereien werden schnell und gut billigst besorgt
15608

__________________ __ _______________
Louisenstraße 23 im Hmterhause .

Vorzügliche Casteller Sandkartoffeln empfiehlt
^

August Kadesch , Metzgergasse 22 . 18150

Sauerkrautständer und Butten zum Fleischeinmachen , auch zu

Waschhütten geeignet , zu verkaufen Hochstätte 29 .

Altes Zinn wird aagekaust bei Zinngießer
764  J . Mansetti . Metzgergasse 14 .

Ein Schuppenpelz in gutem Zustande ist für 4 Fdsr . tzouisenstraße 14

zu verkaufen .
18084



1864
empfiehlt
17996

w
•sSt

-

W
MM

17862

Clir . Scherer
,

„ zur schönen Aussicht .

1864 * Most (ganz süss ) pr . Flascte 18 kr .
 in der Weinhandlung von Heinrich Hoesen .

1812 _________
: Mauexgasst No . 1O .Z>

ymieryaus . 18172

.
Ein Mädchm , welches Kleidermachen und Weißzeug nähen Inn , wünscht Noch

einige Tage besetzt . Zu erfragen Dotzheimer Weg 8 bei Herrn Wittert
nn Hinterhaus 1 ^ 173

Eine geübte Kleidermacherin sucht noch für einige Lage in der Woche Be¬
schäftigung Schwalbacherstraße >9 , Thorbau 2 Stiegen . „ . ,1817 .4

Es wird eine perfekte Kleidermacherin in der Nähe von Wiesbaden gesucht .
Wo , sagt die Exped . 17862

Ein Mädchen , das im Kleidermachen und Feinnähen geübt ist , wünscht noch
einige Tage in der Woche besetzt zu haben Friedrichstr , 28 , Hinterh . rechts . 18175

Es wird ein Kind zum Mitschenken in Pflege genommen . Wm/nfaak die
Expedition . 18176

1864t süßer Eltvillek Traubenmost
per Flasche 18 kr . m

'

Z « ~
W * llippacher , Nerostraße 18 . 18169

Täglich frischen Lebkuchen bei Lok , LksL Mugasse ! 8 .
'

18079
Am L -onntag Äoend wurde von der Dotzheimerstraßc bis zur Goldgasse ein

runder goldener Ring , gezeichnet J . P , verloren . Der redliche Finder wird
gebeten , denselben in der Expedition abzuzeben . Vor Ankauf wird gewarnt . 18170"

Es werden Waschmädchen gesucht - die gut waschen können , auf das ganze
Jahr gegen einen guten Lohn . Wo , sagt Pie Exped . d . Bl . 18171

Em Mädchen wünscht Beschäftigung im Wäschen und Putzen , Kwchgasse 15 c ,
Hinterhaus . 18 ' 72

er . 17987

EteUea - GefurHie .
ES wird eine perfekte Köchin , welche schon in Hotels conditionirt hat und

SU « Zkugmsse aufweisen kann , mit einem Jahreslvhn von 240 Gudm und
die Reise frei , auf Weihnachten nach London gesucht . Näheres in der Expe -
üttton o . *01 . 17988

Zum 1 . December c . wild ein mit Köche und Hausarbeit vertrautes Mäd¬
chen (womöglich gesetzten Alters ) bei hohem Lohn gesucht . Zu erfragen in
Schierstem a . Rh . bei I . Müller . Li _ _ _ 17987

Ei " deutsches Mädchen , das französisch sprechen , nähen , frisirm , ftkL waschen
und bugem kann sucht eine Stelle bei einer st -llen Familie . Näheres bei

der Expedition d . Bl . 18056
Eine Kammerjungfer , geübt im Kleidermachen und Frisiren , welche gute

3eugntfle besitzt und geläufig englisch spricht , sucht unter bescheidenen Ansprüchen
eme Stelle . Zu erfragen m der Expedition d . Bl . 1,932



In ein hiesiges Bankgeschäft wird ein Lehrlmg gesucht , der Sprachkenntnisse

besitzt. Näheres in der Exped .
" iziimchfiä

EN starkes zuverlässiger Mädchen wird gesucht Nerostr . 19 im Laden . 18125

Ein Mädchm , welches gut kochen kann , sich auch etwas Hausarbeit unter -

zieht , lange Zeit bei einer Herrschaft war , sucht sich in einer anstandigen Famcke

m placken . Dieselbe kann gleich , auch später eintreten . Näheres tn der Ep

Petition d . Bl .
18047

werde » sehr gut empfohlene Mädchen für Küchen - und Hausarbeit zmn

Eintritt auf Weihnachten nachgewiesen durch das Büreau von

A . Dießer , Schwalbacherstraße 37 . 18Oo2

Eine perfekte Köchin in gesetztem Mer wünscht bei hohen Herrschaften , auch

in einem Gasthof baldigst eine Stelle . Zu erfragen in der Exped . 18053

Für Mädchen ohne Stelle
w,rd billiges W « . ° d . r

Es werden fortwährend ordentliche Dienstmädchen , die gleich eintreten können ,

gesucht durch das StellMnachweisebureau von G . Bnchenauer , Heedenberg
No 17 1öU57

ZiniiSi Gine Bonne , § , wmnh .

geborne Würtembergerin , welche mehrere Jahre bei

achtbaren Familien in der Schweiz war und die

Wen Zeugnisse besitzt , wünscht der einer anstän¬

digen Familie eine Stelle und kann nach Wunsch
eintreten . Näheres in der Urped . d . Bl . n

1817

Einfache solide Mädchen , , welche sich durch , gute Atteste ausweisen können ,

finden fortwährend gute Stellen durch Frau Sterzei , Steingasse 9 . 16146

Eine gesunde Schertkamme sucht einen Dienst Adolphstraße No . 9 , dritter

Stock . ■ 18178

Ein MädchW , das alle Hausarbeit gründlich versieht , sucht baldigst eme

Stelle . Zu erfragen bei Hrn . Hoflieferant Herz , Webergafse 1 . 18179

Eine Köchin , welche sich etwas Hausarbeiten unterzieht , wird auf Weihnach¬

ten gesucht . Gute Zeugnisse werden verlangt . Bei wem , sagt die Exped . 18180

Es wird ein Dienstmädchen gesucht Stiftstraße 9 . 18181

Ein Mädchen , welches 4 Jahre als KaNmersimgfer in einem Hause war ,

frisiren kann und im Kleidermachen bewandert ist , sucht sogleich eine ähnliche

-Stelle , auch zu einer kleinen Familie , um ein ober zwei Kinder zu besorgen .

Näheres bei Frau Petry , Metzgergasse 18 . 18187

Mehrere Mädchen vom Lande , welche hier noch mcht dienten , suchen Stelle «

auf Weihnachten . Näheres bei Frau Petry , Metzgerggfse 18 . 18137

Eine Köchin , welche Hausarbeiten mitübernimmt , wird zu einer Herrschaft
(steine Familie ) auf gleich gesucht . Gute Zeugnisse werden verlangt . Wo , s^ t

18182

Ein Mädchen für Hausarbeit , das zugleich ordentlich Nähen und Bügeln ver¬

steht , wird gesucht . Nur mit guten Zeugnissen versehene wollen sich melde » .

9 ^cii)cre tn bet (&£ pebition . ' .."-A'" "" ' < - 7 I8I00

Rerostraße 21 b wird ein Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht 18138

Ein Mädchen für Küchm - und Hausarbeit wird gesucht Langgasse 31 . 18184

Ein ordentliches reinliches Mädchen , in allen Küchen - und Hausarberten wohl

erfahren , sucht eine Stelle , auf gleich . Näheres .in der Exped . 18185



Adelhaidstraße 5 wird ein Schreinerlchrling gesucht . 18130
® in bra ^ r Bursche sucht eine Stelle als Hausknecht . Näheres kleine

Webergasse 3 , 2 Stiegen hach . 18186
3 « einem hiesigen größeren Geschäfte wird ein Lehrling gesucht . Wo , sagt

die Exped . d . Bl .                                    18187
@in Kapital von 4000 ft . wird gegen genügende gerichtliche Sicherheit aus -

Mlerhen gesucht . Näheres in der Exped . d . Bl . 18064
EOO ^ st liegen gegen gerichtliche Sicherheit zum Ausleihen bereit . Wo , sagt

« « « Oft . liegen im Ganzen oder getheilt gegen doppelt gerichtliche Sicherheit
rum Ausleihen bereit . Näheres Michelsberg 32 im 3 . Stock . 18188

liegen sogleich aus ein Haus hier , erste Hypothek , zu verleihen .
Näheres tn der Exped . 18189

Für die Abgebrannten m Worsdorf find ferner bet mir emgegongeiFT
’

B ° n Hrn . Dr . R . F . in Wiesbaden 2 ft . , F . I . 1 ft . ,
welche » dankend bescheinigt F . S .' » äfebier .

Faulbrunnenstraße 6 ist ein möblirtes Zimmer zu vermitthen . 17347
Gold gaffe 9 eine Wohnung im ersten Stock zu vermiethen . 16725
Hirschgraben 8 ist ein möblirtes Zimmer zu vermicthen . 14554

Leberderg 2 ist eine warme , elegant und kom¬
fortable möblirte Wohnung von 1 Salon , 1 Eß¬
zimmer , 2 — 5 Zimmer ä coucher , auf Verlangen
mit schöner Küche ( Sommerseite ) weiter m ver -

miethen .
d nt

k -zl '
" ' 16746

Loutsrnstraße 35 ( Sommerseite ) sind vom 1 . November zwei gut möblirte
Zunmer billig zu vermiethen ; auch kann die ganze Kost gegeben werden . 15681

Nerostraße 21b ist ein schönes möblirtes Zimmer zu vermiethen . 18138
Röderallee 4 ist ein Zimmer im 2 . Stock zu vermiethen . 18190
R ö m e r b e r g 34 eine heizbare Dachstube mit oder ohne Bett zu vermiethen . 18191
Eme schöne Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche rc . in der Helenenstraße 14 ist ver¬

ziehungshalber sofort billig zu vermiethen dÄMiMHT WSW

, F Baumann , Bahnhofftraße 10 . 18192
Eine freundliche Wohnung in Mitte der Stadt , 4 geräumige Zimmer , 1 Salon ,

Küche N ' bst allem Zubehör en «haltend , ist den 1 . April k. I . beziehbar , zu
vermiethen . Wo , sagt die Exped . rchna« , mchosr rqgigz

' * * *

Wohnungen,Z ,
"

möblirt tote unMöblirt , in großer Auswahl in Stadt und Landhäuser « , werd «
nachgewiesen durch die Agentur von 4nn hsm nsinnf

16822 « i « E « ax imo -H . NDM KM chilMWHofsOftL ) .
Em möblirtes Zimmer

'
ist an einen einzelnen Herrn äuf 1 . December billig zu

i. vermiethen Neugasse 14 eine Stiege hoch 18132
Im „ Deutschen Haus "

ist eine möblirte Wohnung von 5 Zimmern mit Küche
und bejn nöthigen Zubehör zu vermiethen . Auch werden Zimmer einzeln ab *

. geMn . tgr - 7 o ■
17824

Heidenberg 10 im Hinterhaus können reinliche Arbeiter warme Schlafstelle und
Kost billig erhalten . 18194

Ein Arbeiter kann warme Schlafstelle erhalten Steingasse 26 , 3r St . 18195
re - .. , . - ■ ---- -=r —------ ijß JU !----- W .. .a ' LDer llebenswürdigen Fräulein Johanna B . , Steiugasse 15 , gratulirt zum

heutigen Geburtstage Ungenannt , doch wohlbekannt . 18196
Für die Abgebrannten in Wörsdorf sind bei der Exped d . Bl . eingeaanaen '

Von Frau v . Z . in W . 2 fl . - ,, .. .
" T " " T "

,



ni » j , Poffe hinter den Gonli ^fsn . r - t
;

, chj « itioSS hä » < sti : <Fortsctzung und Schluß au ? No . 267 ^ tuvr ni »! 3>ua l . nJf 81

Der Regisseur schaute sich um . In der Nähe liegt eine große schwarze Decke ,

er ergreift sie und wirft fle dem Freunde über , der nun zur -Director - Wohnung
eilt . Mterdeß stürzt die erste und sentimentale Liebhaberin auf - den Regisseur zu .

F -iiv „ Nein , das ist nicht mehr auszuhalten I" ruft sie , „ das Publikum applaudirt

nicht , Niemand hält Ordnung auf der Bühne , Herr Schwarz (das wäDtzerKomi -

krr ) derdirbtümk mit seinen Mätzchen die Rolle , und jetzt stürzt Herr Klein mit

der Decke , worin ich bet der nächsten Scene etngehüllt erscheine « spll , fort . Da »

ist Jutrigue , niederträchtige Zntrigue . " a " , .tu . . i ä

nnr . „ Nehmen Sie eine andere Decke,
" antwortete Herbst .

„ Wo ist eine ? Mein Stichwort muß gleich fallen . "

„ So gehen Sie ohne Decke vor . "

„ Ohne Decke ? Heiliger Gott , ohne Decke ! Kennen Sie denn da » Stück nicht ?

Haben Sie eS vergessen ? Wie kann ich ohne Decke erscheinen und den Geist im

rost » Kleide spielen ! Mein Vater muß mich ja gleich erkennen . "

„ Ich denke , Sie haben keine Eltern mehr . "

„ Ach spreche vom Stücke . Haben Sie denn keine Gedanken ? "

Der Regisseur war in Verlegenheit . Allerdings muß die Liebhaberin eine

Decke haben , um ihrem Vater als Gespenst zu erscheinen . Dazu kann jeden Augen¬
blick das Stichwort fallen . Aber ein Komödiant besitzt Geistesgegenwart . Er

sieht einen rothgeblümten gelben Schlafrock an einem Nagel Hangen . - Er reißt

ihn herunter und dringt ihn dem Fräulein zum Anziehen auf . Ohne einen Blick

auf dies Costümstück zu werfen , fährt die Schauspielerin hinein . Herbst setzt ihr

dazu einePelzmütze auf und schiebt sie , da gerade ihr Stichwort fällt , auf die Bühne .
" Atü DieScene gehl in dem Ahnensaale einer Ritterburg vor . Es ist Nächt . Der

Vater hat -eben einen trotzigen Monolog gehalten , worin er ausspricht , dass seine

Tochter sich nach seinem Willen verheirathen soll und ständen selbst Engel und

Teufel gegen ihn auf . Da muß diese erscheinen , in « in schwarze - Grabtuch ge .

hüllt . Sie will den Erzeuger als Geist erschrecken , und es gelingt ihr wirklich .

Aber Anna , de - Ritters Tochter , erscheint im auffälligen , modernen Schlafrock ,
dir Pelzmütze auf dem Kopfe . Herr Hrimmbart spielt den Vater . Ohne den

Geist recht auzusehen , ruft er au » :

„ Ha , meine Vermessenheit ! Zm schwarzen GrabeStuche ic . "

!-im DaS Publikum bricht in ein donnerndes Gelächter aus . Jetzt wendet Grimm -

bart ^den erstaunten Blick auf Anna . Seine Gesichtsmuskeln » erziehen sich gleich¬
falls zum lachen , noch . aber unterdrückt . er es ; da beginnt sie : - »

czJa , iw schwarzen Grabtuche — - * ** ■ ’ : , --Z i . .. ,,

Weiter vermag sie nicht zu sprechen , denn ein Beifallssturm , unter dem sich

OppositionSlaüte vernehmen lassen , braust daher . Der Vorhang muß fallen , das

Stück wird auSgepocht , die Schauspieler werden aber hervorgerufen .

DaS Schauspiel , welche » also verunglückte , war durchaus kein Meisterwerk ;

dennoch hätte es ein besseres Geschick verdient , als ihm zu Theil wurde , mm so

mehrh daleS das Erstlingswerk eines nicht unbegabten Dichters war . Durch das

gänzliche Mißfallen dieser FrühltngSgeburt konnte - ein Talent untergehen , da » diele

leicht sonst gestrahlt und mit seinem Lichte erquickt hätte . ~ Doch
'ünftre einfach -

ErzählmW « 8vcht <tölelAchfchweiftlnst « chT « ä qo « .gnuröttrN ntosd nstnst >3,Äno1

i » Mährend des Auspochens ist Christian Holzgarteü zu FerdinandÄlrandvor ^

gedrungen , hat sich seines ArmeS bemächtigt und entreißt den reich gewordenen
Jüngling dem um den neuen CröfuS versammelten Heere . Er führt ihn in das

ConverfationSzimmer , wo Louise mit Waldemar Klein schon angelanat ist .

Papa Director hält nun einen rührenden Vortrag über Liebe Und preßt , um

dm Eindruck zu verstärken , einige Thränen au » seinen Augen . Doch der Jüngling

scheinr wenig gerührt zu sein , er weigert sich , seine HandMtder Louisen » zu ver -



*wei

Äft JeiDe S ° nze Beredsamkeit zur Anwendung , »der
fix .

U*
.„

fein ^ uth , Da Kerdrnand 's Kälte vor der Gluth seiner Worte nicht
Itprotnoen will . w *p \ a

HiruKOMWW -Wviich ch« ch- cher » Wst « fa » w3mU ist isst « „

<, «, F 'F CFiFru £,i9en unb « elaffenen Tone , „ mit Staunen
9 ' F6ht “ nimmer geglaubt , daßder Mammon selbstaus Ihr Herz solche Gewalt ausubcn könnte : Können Sielwirklich ein Mädchen

«
*

r m Si,CFe6e einqeflötzt : das Sie einst glauben machten , Sie liebten
es ? Gott im Himmel ! warum hast Du diesem Menschen Geld gegeben ? ! GehenS e, mein 4? ttr , unb rühmen Sie sich , ein edles Herz betrogen , gebrochen zu habe «

sich von Ihnen mit Verachtung abwendet ? Gehen Siel " " Hx
Louise wendet die Augen auf den Geliebten und ruft halb ditteud halb ver -

zwelseind : „ Ferdinand tiG ' -4 , ■j - T s ! » ß ? TndQ
dl

^ EÄriudr « du Ferdinands Herzen zu schmekz »gp « L -.wichtrinrhBlick auf die M/Thranen,Gebadete und stürzt ihr zu Füßen . Sie schlingt ihreArme um fernen Ha -s und sinkt an feine .Brust . Director und Regisseur umarmen
sich gleichfalls , und Waldemar Klein steht lächelnd mit untergeschägenen £ tn

Papa Christian ist auf dem Mpfet seiner Freude und « « ^spricht Adolph Herbst
eine Zulage von : .̂ -- — hundert Thalern jährliche rJi/jF

. Rausch des Entzückens vorüber ast , beginnt der Regisseur aus
cine Abstandssumme enthalten soll , an,u -

tausend Thaier

^ M fcanitt einverstanden und beide Thcile zeichnen zehn -

Da stürz - der Jnspicient herein .. „ Herr Herbst, " meldet er , „ das Publikum
demolwt das Haus , wenn S .reeS .nrchi beruhigen Es verlangt ein andere » Stück . "

Der Regisseur , eilt auf » tzje Bühne und läßt den Vorhang aufzieheir . Daun
ertemponrt er eine Rede , worin er verspricht , daß so .schnell,als möglichden Wün¬
schen nachgekommen werde » -soll . > Mick , ssüm öS y « < S WibI

s ^ gP ^ nTWeMnd VerlobstchMdtdin ^ dchMduLtzulstmS Mt . MW
Brautpaar druckte dem Freunde Adolph Herbst mehr als einmal : die Hand
. » Weiß der Himmel "

sagte Louise zu ihm , „ ich hätte nimmer gedacht : daß es
so gut kommen wurde . Unser Gluck haben wir Jhnen und Ihrer Erfindungsgabe
zu vanren . Jd? tü £ dnhni art

, # « i t« , daß Niemand etwas hört, "
flüsterte Adolph , „ das Compltment must

ich Ihnen aber machen , daß Sie in der Posse , die . schlecht genug war himmlisch , ge¬
spielt haben , ^ ch verzweifelte schon an dem Ge ! ingen,dachteichan Ihre Abigallr "

i
baS Fo5tn ' * t ^ Etgcst) ielt / entgegnete -die Braud , „ dachLndeltees sich mich nicht « m Drein Mes - gtüLll . uach,/st uz Gin ch

IM <SoM,Wchchabe fg wiederum chchötiztrmchWchttrDafi bie Srauen du hrachtrgsten Schauspielerinnen außer der Bühne .sind , mögensie für dieselbe auch kein Talent besitzen.
" ' “ H

® c^ ber ^ ? ^ bit erfuhr Christian Holzgarten keineswegs , ww grob

eVerbäaftUnae na *
Publikum drang erst die Geschichte von der fingtr -

ten Erbschaft lange « ach des Dwertor » Tose ^ -. . - - »

,
Daß der Compagnon Brand 's , Herr Adel , Jahre hindurch ^ getäuscht werde » ,konnte , findet darin Erklärung , daß der Schwiegervater dem Eidam sew Vermögen

iU ftU
” 8 u6crsab unb Jener glaubte , dieses sei « in Theil von Ferdi -

ngrztzS Mdfchatt , ■ gnu •/ üHU -p tit ; -- .. . .

WkWWWK UheEt ^ n m - ck ftniignM

M SR . rtSSKS ' Stö 'tö s " ‘


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

